
^U KG. Dinstag am »w. März «8«3

Z 98. n (!) Nr. !V3.
Konkurs - Ausschreibung.

Bel den k. k. Bezirksämtern in Krain ist
eine provisorische Aktuaröstelle mit dem Jahres-
gehalte von 42U si. öst W. erledigt.

Die Bewerber um diese Stelle, unter welchen
die k. k. disponiblen Konzeptöbeamten den Vor-
zug haben, werden aufgefordert, ihre mit Doku-
menten über die vorschriftmäßige Eignung zu
dieser Anstellung und über ihre Kenntniß der
beiden Landessprachen von Krain belegten Kom-
petenzen, insofern sie dienen, im Wege lhrer
vorgesetzten Behörde, sonst aber im Wege der
politischen Behörde ihres Domizils bis l<» April
d. I . bei der gefertigten Stelle einlangen zu
machen.

Von der k. k. Landes-Kommission für die
Personal.Angelegenheiten der gemischten Be-
zirksämter in Krain.

Laibach am 6. März !863.

Z. 9 6 " n ( l ) Nr. 17l8.
Zu besehen ist die provisorische Kontrollor-

stelle bei dem k k. Zollamte in Cattinara in
der X l . Diätcnklasse, dem Gehalte jährlicher
420 si. öst. W. , dann mit dem Genusse einer
Naturalwohnung oder de5 systemmäsiigcn Quar-
tiergeldes, und mit der Verbindlichkeit zum
Erlag einer Kaution im Gehaltsbetrage.

Bewerber um diese Stelle, bei deren Be-
setzung besonders auf disponible Beamte der
geeignete Bedacht genommen werden wird, haben
ihre gehörig dokumentirten Gesuche unter Nach-
wcisung des Alters, Standes, Religionöbekenntc
niffes, des sittlichen und politischen Wohlvcr«
Haltens, der bisherigen Dienstleistung, der ab-
gelegten Zollprl'ifung, der Kenntniß der italieni-
schen und der landesüblichen slavischen Sprache,
der KautionSfähiqkeit, und unter Angabe, ob
und in welchem Grade sie mit Finanz-Beam»
ten des steier.' illir.-küst. VerwaltungSgedictes
verwandt oder verschwägert sind, im Wegc ihrer
vorgesetzten Behörde binnen vier Wochen bei
dem Oberarms-Direktor des k, k. Hauptzoll-
amles in Trie!? einzubringen.

K. k. Finanz-Landes«Direktion Graz am
2 l . Februar »563.

Z. U?. n ( I ) Nr. 3063.

Konkurs - Kundmachung.
Bei den für das nächste Frühjahr bevor-

stehenden Vermessung/-Operationen des stabilen
Katasters werden mehrere Vermessungs-Adjunk-
tenstellcn mit dem monatlichen Adjutum von
3 l st. 5U kr. in Erledigung kommen.

I n Folge Erlasses der k. k. General. Dir
ration des Grundsteuer-KatasterS vom 25 Fe-
bruar 1663, Z l l022j l<»0, wird der KonkurS
zur Besetzung dieser Stellen mit dem Beisätze
verlautbarct, dasi dieselben keine stabilen StaatS-
dedienstungen sind, und daß die darauf An-
spruch machenden Individuen ihre mit dem Tauf-
scheine, Gesundheits", Wohlverhaltungs. und
Studien-Zeugnissen, und insbesondere mit den
Ausweisen über ihre technischen Kenntnisse oder
ihre etwaige Verwendung bei öffentlichen oder
Privatbehörden, bei Architekten oder Ingenieuren
u. dgl. belegten Gesuche bis längstens >5. April
d. I . unmittelbar bei der k, k. General-Direk-
tion des Grundsteuer-Katasters in Wien cinzu
reichen haben.

Techniker erhalten unter sonst gleichen Um-
ständen den Vorzug.
^ ^ G ^ am 3. Marz^ 1862.
Z, 9 ^ " a " f t ) " ' Nr. ,543

K o n k u r s.
Im Sprengel des k. k, Obcrlandekgcrichtes

in Graz ist eine Advokatenstclle mit dcm Wohn-
sitze zu Stainz in Stciermark zu besetzen.

Bewerber um dies? Stelle haben ihre ge-

hörig belegten Kompetenzgesuche in dem durch
den Justiz - Ministerial. Erlaß vom 14. Mai
l t t56 , Z. l« . i67 , (Landesregierungsblatt für
Steiermark Stück V l l l vom 23. Juni IN56)
vorgeschriebenen Wege binnen 4 Wochen, vom
Tage der dritten Einschaltung dieses Ediktes in
den Zeitungsblattern bei diesem k. k. Oberlan-
dcSgerichte einzubringen.

Graz am 24^Februar 1863^
Z. zft l . 2 ( l ) Nr. i ^ 8 l .

Cirkulare.
Da die Insurektion im Königreiche Polen

den Postverkchr daselbst unsicher macht, so dürfen
in Folge hohen Handrlöministerial - Erlasses vom
28. Februar 1863, Nr. 2864^75 Geldsendungen
nach diesem Königreiche bis auf weitere Weisung
weder aufgenommen noch abgefertigt werden.

K. k. Postdirektion.
Trieft am l j ^März ,863.

Z. ?8. 2 (3) Nr. 273.
Ankündigung.

M i t dem hohen k. k. Knegsministerial-Re-
skripte vom 3 l . Jänner »863, Abt. 8, Nr. 206,
wurde die Ausschreibung derLizitations-Verhand.
lung über den Neubau des Garnison-Spitales
in Trieft genehmiget.

Die hiebei vorkommenden Erd« und Maurer-
Arbeiten, welche vorläufig auf 30U.WU fl. be-
rechnet sind, werden an den Mindcstfordcrnden
zur Ausführung überlassen, und wird zu diesem
Zwecke am 24, März 1863 um l l Uhr Vor-
mittags in der k. k. Genie. Direktionskanzlei
zu Trieft eine Konkurrenz. Verhandlung mit-
telst Einreichung schriftlicher Offerte abgehalten
werden.

Näheres in Nr. 49 der Laib. Ztg.
Kais, königl. Genie-Direction,

Trieft, am 24. Februar »883.
Z.^94?'^^)^ Nr. !468.

Kundmachung.
Die Gemeinderaths- Ergänzungswahl für

das Jahr l.863, bei welcher der I I I . Wahl.
körper f ü n f , der l l . Wahlkörper d r e i , und
der l Wahlkörper ebenfalls d r e i , neue Mit -
glieder in die Gemeindevertretung zu wählen
hat, findet an den nachbezcichneten Tage Statt ,
für den H l . Wahlkörper am 20. März ,863

» » I I . » » 23. y »
» » I . » » 26. » »

jedesmal von 9 — 12 U h r V o r m i t t a g s
im städtischen Rathssaale.

Der Zeitpunkt für die allenfalls nothwendi-
gen engern Wahlen wird von den jeweiligen
Wahlkommissionen festgesetzt werden.

Die näheren Anleitungen zur Wahl enthalt
daö jedem Wahlberechtigten insbesondere zu.
kommende Wahlausschreiben.

Aus der Gemcinderathösitzung am 5. März

3. 4 6 l . (3) ^ Nr. ,126.

Vergleichsverfahren
wider J o h a n n G r i l z in Idr ia .

Von dem k. k. LandeS- als Handelsge-
richte wnd auf Grund der Anzeige über Ein-
stellung der Zahlungen das Vergleichsverfahren
über das gesammte bewegliche und das im I n -
lande, mit Ausnahme der Militärgrenze, befind-
liche unbewegliche Vermögen des protokolluten
Handelsmannes Johann Grilz gemischte Waren-
Handlung in Idr ia eingeleitet und Herr Karl
Höchtl, k. k. Notar in Idr ia als Gerichtskom-
missär zur Leitung dieser Vergleichsvcrhandlung
bestellt.

Die Vorladung zur Vergleichsverhandlung
und zur Anmeldung der Forderungen wird durch
den in dem vorstehenden Edikte benannten Ge
richlskommissär kundgemacht werden. Es steht
jedoch jedem Gläubiger frei , eine Forderung

mit der Rechtöwirkung des § 15 dcS Gesetzes
vom l7 . Dezember l^62 alsogleich anzumelden.
^ Laibach den 3. März «863.

3 467. (1) NlV370.
E d i f ,.

Vom k. k. Vezirksamte NadmannSdorf. als Ge.
richt, wird yiemit bekannt gemacht i

OS sei die ereklitive Feilbiclnng der, dem Tbomas
Rogalsch gehörigen. >m Herrschaft Vel̂ eser Grund,
bliche 5uti Uib.-Nc. 478 vorkommendell. gsrichüich auf
2361 fi. geschäpten Realität und der eben demselben
geliörigen. gerichllich anf 170 fi. geschälten salirnisse,
wegen der Gettrano Klinar ans d,m gerichtlichen Ver-
gleiche ddo. 10. November 1860. N l . 3263 und 3264.
schuldigen 131 fi. 50 kr. o. «. «., bewilliget uüd es
seien zur Vornalime der Nealfeilbielung 3. zur Vor-
nahme dcr Mobilarfeilbietuna. 2 Tagsahungen und
zwar auf den 20. März. auf den 20. April und auf
den 20. Mal d. I . . jedesmal Vormittags um 9 Uhr.
die lieioen ersten loco Velbes, die 3. Feilbielung in
der AmlSkiinzle! mit dem Anhange angeordnet, baß
die ssalirnisse nur bei der 2ten, die Realität nur l»ti
der 3. Feilbtetung auch unter drm SchäßungSwrrthe
hinlangegeben werden.

K. l. Ve^irköamt Rlidmannsdotf. als Gericht, am
21, Jänner 1803.

Z. 484. (1 ) ' Nr. 5317.
E b l l t.

Von dem k. l . Vezilksamle Tschellltmbl. als Ge-
rlcht, wird hienut bekal'Nt gemacht:

Es sci über das Ansuchen des Simon Malhleulzb,
von K^rlstadt. gegen I^sob Sterk, uon Vornsckloß.
wegen ans dem Ulllieile vom 5. September 1862.
Z. 3931. schuldigen 125 fi. öst. W. 5. «. o., in die
«ktllltiue öffentliche Versteigerung drr, dem ^lftern ge.
hörigen, im Gnlndduche der Herrschaft Pöllaild .̂ uu
'l'oin. 27 Fol. 190,191 vorkommenden Nealllat. im ge«
lichtlich erhobenen Schäpimggwcllhc von 70 ft. öst.
W., gewilligtt und zur Voriwvml deisllvu die drei
^,!ll'iet>ingStagsat)lMgen ans ^en 27. Mär^. auf den
28. Apul und alls den 27. Mal d. I , . jecröma! Voi»
mlll.igs llin 9 Uhr im slmtSslpe mit drm '?!ndange be-
stimmt woroen. daß die feil^nbietendt Nc.iliiat >n>r l><>t
berieten Feilbletung auch unter dem Scl'äy^ngSw.rtbe
an d,n Metstbtetenden dintangrgrl"',, w,rve.

Das Schäpnügöpsotoroll, ô v Grnndbnchsertr.ift
und die '̂izitallcmsbedingmsss könne» bei dirssM Oelichte
in drn gewöhnlichen AmtSstuni'sn eiuges'tisn werden.

K. k. Ve^<'k<lamt Tsclicrnl-mbl. a!« G'rlckl. am
1. Dezember 1862.

Z. 4!)3. (1) Nr. 497.
E d i l t.

Von d,m k. k. Ve^ilköamtc Tschernmlbl. als G ^
licht, wird lin'mit bekanxt gemacht:

Es sci über das Ansuchen dc6 Gcorg Knmp von
Neulabor. nrgen Stefan Sl!lih>'l vc>n Oltoo y. ,vlgcn
a'is dem Vergleiche vom 25. September 1860 . Z.
3222. schuldigen 100 fi. ö,l. Wahr. c. 8. o.. in dle
erekillioe öffeillliche Vnsteigenlng der, dem ^'lhtern ge»
böligen. im Grundblicke der Herrschaft Ticbernlmvl
xull Verg»Nr. 336. 337 und 412 uorloiumendc» Verg«
Nealilät. im gerichillch erhobenen Schaplln^öwerthe
von 125 ft. öst. Wäbr.. glwilliget und znr Vornahme
derselben die rrei Ztlll'ietnngStagsayllngen allf de» 21 .
Mc'lrz. auf den 20. April und auf den 21 Mai 1863.
jeveSmal Vormilt.igs um 9 Uhr im Orte der Nea-
lität mit dem Atlbange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität nur bei der lthlcn Feilbletung
ailch unter dem Schähungswcrtlie an drn M<isibic>
tenden hinlangegeben werde.

DaS Schäßungöftrolokoll, der Grundbnchscllrakl
und die Lizltl'.twnSbtdingnisse können bei diesem Ge«
richte in den gewöhnlichen Amtöstmiden «lngssthcn
werden.

K. l . Vezilksamt Tschernemdl, al< Gericht, am
31. Jänner 1863.

Z."508.' (1) Nr. 7881
E d i k t .

Von dem k. k. Vezlrköamte Feistriy. alS Gericht,
wird blkannt gemacht:

Es sri über Ansuchen dcr Herrschaft Iablani^
gegen Johann Venlschizh von Uolcrssmon. l> l̂l>. 33
ft. 35 kr., die mit Vcscheio von 26. November v. I . ,
.^. 7663, am 14. Februar und 14 Mär^ I I , . be.
,'limmle l l . et II I . Ntalflilt'is'lli'g unter vorigem A„-
dange .u,f den 8 April »n'd ̂ n 8 Mai l. I . mit
Veil'slialt des Ort^S nno ocr Stunde iil'srtragen worden.

K. k, Pezilküamt Feilii'h. alö Gclicht, am 8.
Ieblnnr 1863.
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Z. 409. (1) Nr. 37.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirksamle Sitt ich, als Gericht,
wlrb l?iemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchender Gertraud Smollitsch
von Uriterpraprelsche. gegen Johann Koltar von eben»
dort. wegen aus dem Zablungsauflrage vom 10. April
1802. Z 1070. schultern 55) fi 13 lr. österr. W. c. .>,. o.,
in c>ir erekntive öffei'tlichc Vtrsleigernng der. d,m 5'etz»
lern g,döri^en. im Glüzil-buche oer Herrschaft Ncnkegg
llu!) Urb. < Nr. 104 volkommenoen Realität, im ge«
richüiH erbobenen Schätzllngswerlhe uon 750 fi. öst.
W.. g,williget und zur Vornahme derselben die ekskuliven
Feiibiellmgst.igsatznugen auf den 28. Mäl l .anf ocn 30.
April und <n<f oei, 1. I»n i 1863, jedesmal VormiilagS
um 9 Uln im Gerichioslyc mil dem Anbange beslimmt
worden, daß die feilzubi,lendc Iiealiläl nur bei rei
let)!cu Feilbietung mich unter dem Schäpuugswerihe
an den MtlMilt-tt l-en bintangegeben werde.

Das Schall,'gsprotokoU. oer Ocunoblichöerlralt
und die ^!z't,il!0lisbedingnisse tonnen bei diesem Gerichte
in drn g»wöl?»l>chen Amtsstunden eiligesehen werden.

K. l. Bcz'lköamt Sittich, als Oerichl. am 12.
Jänner 1863.

Z. 4 l 0 . (1) Nr. M
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirksamte Sillich. als Gericht,
wird biemit bekannt gemacht:

Es s?i über das Ansuchen des Malli ias Sellan
von Hrastoudul. gegen Josefe Sellan uon Sagoriha.
wegen aus dem Z.^HInügsanflrage vom 13 März
1862. Z. 840 . schulden 132 fl. 30 kr. öst. N .
c. 8. c., in oie ekellltive öffentliche Versteigerung der
dcm ^eßleln gehörigen, im Gmnc>buche der Pfarrgült
Primskau >»!» Ull ' . »Nr. 8 voikomnienden Rcaliiäl,
i>» genchllich erbobenen Schät)llngöwerthe uon 2000 fi.
öst. W , , gslvilNget „ i id zur Vornabme derselben die
Feilbitlnügstagsaßungen auf dlu 13. Apr i l , auf den
16. Mai und anf den 18. I n n i 1863. jedesmal Vor«
mittags um 9 Uhr in der Gcrlchtslanzlei mit dem
Anbange bestimmt worden, daß die feilzubietende
Realität uur bei der leylen Fcilbietung anch unter
dein Schäjznugswerlhe an den Meistbietenden hintan«
gegeben werde.

Das Schäyungsprotokoll. der Grundbuchsertrakt
Und dlc Lilitalionsbedinguisse können bei diesem Gc«
richte in dcu gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Sil l ich. als Gericht, am 13
Iännc i 1863.

Z. 4 1 1 . (1) Nr. 499.
E d i k t .

Vo» dcm f. s. BezirkSamte Sit t ich, als Gericht,
wird liiemil bekannt gemacht:

ES sei ül' lr ras Ansuchen deö Josef Nome von
Älfingupf. ge^n Bartlmä Kadunz von Greifcnderg.
wegen «us dem Ultlieile vom 15) Nooember 1861,
Z 374^. schuldigem LebeuSuliterhall l). 8. c. , m die
sFlklttive öffentliche Versteigerung der. dem .̂'stzlein
gehörigen, lin Grnndl'Uche der gilialkirche zu Dobrova
8ul, Uri'. Nr. 78. Neki f . -Nr. 1 voikommenden Rea<
lilät. im gerichtlich elhobenen SchapungSwerihe vo»!
105)0 si. öst. W. bewilliget, und zur Vornadme der-
selben die F.-iIbiclungS.tagsatzungcn auf den 11 . Apri l ,
auf den 16. Mai und auf den 16. I »u i 1863. j.desmal!
Voln,illa«<j um 9 UI,'r im Gerichtesiße mit dem An»j
h ^ e l'eN!mmt worden, daß die flilzübietenDt Rc^lilät!
nur bei c>cr l,ptcn Fs,l!.'ielu,!g auch ui'ter dem Lchäz»
z>!ng<<lrtitl'e a>-, den Melsllxettlldeu hiulangegeden wer-
dtn wüids.

Das SchayungSprotokoll. der Grundi'uchölftralt
und die ^izilauolisdedinHmsst können dct riesem Oc»
richie in den gewöl!»lichc» Amtsstunden eingesehen werden.

ss. k. VezirkS^mt Sitt ich, als Gericht, am 11 .
Februar 1863.

Z. 417. (1) Nr. 1955.
E d i k t .

I m Nachhange zum dießämtlichen Edikte vom 30.
DeM'e r 1802. Z, 20305, wird vom k. k. städt. dcleg,
Vezlrkögerichie in ^awach bekannt gemacht:

Ueber gemeinschaftliches Axsuchcn der Stleitlheile
in der Erekllticmssache der H,lcn.i Pader ge^en Josef
Ans'lz vo» Tomlscht!. wurde ric n>it Bescheid vom 30.
Dezember 1862, Z. 20305. auf dcn 14. Februar d. I .
l ingloMittc cNtt »kekullve Fcilbictnng l'cr. dem ^cßlciu
gebörigcn, zl> Tomischl liegenden, im GruodbuÄ't
Lonneag ^u!) U lb 'Nr . 319, Nekt.'Nr. 276 Ei" ! . -
Rr. 984 vottommcnl)cn,grr!ch!llch anf 1077 fi. l 0 . kr.
l i lwsl tbl l .n Ncali lät. wegcn noch schl.ldigcr 45 ft.
98 ' / , kr. sammt Zmscu und Kosten, alö abgehalten
an^lsshcn. und es wurde nuumcbr ^ur zwciicn. anf
den 16, März und zur drillen anf dcn 15. April
t'. I . angeordnet, n Feill'clung mit bea, vorigen An.
hange glschlillen.

K. f. städt. delcg. Vezillögelicht ^aibach am 11.
Februar 1863.

Z . 416 (1) Nr. 1990.
E d i k t .

Vom k. k. stäc'l. deleg. 'beznkögctichte Malbuch
wirb lncmlt bekannt gemacht:

Es sei in der Elclullonösache des Matthäus
Perme gegen Katharina Tronlel von P^ogoriz bei
S t . Marc ln, we^en a>iö dein Z'ihliingvlNlflragc vom
4. Dezember 1861 . Z. 16842. «klllitiv intablilirl
8. Mal 1862. schuloigcr 168 ft., 5'^ Z,nsen seit 3 1 .
Jänner 1861 , Kl.igol^slcn pr. 6 si. 76 kc. und Erckn.
lionöloslen. die lzeklliiut Hcilbielung 5er gegnerischen, im
Grnndl'nche Tlinrn an l)ci i.'aiiiach ^ul» Uil).<Nr. 1,
Rekif 'Nl ' . 100 volkommllircn, zu '̂ wogor>z>' liegenden,
gerichtlich auf 3068 st. 20 kr. bcwcrlhclen Realität
bcw,ll!gcl lino zu deren Vornahm».' der Tag auf den
28. 41ia>'z. ocn 27. April und dln 27. M.n 1863.
jerc^ü,.,! Vormittags um !1 Uhr l!lc.<»n.lö mit dem
angeoidüel worden, daß die vbi^c 3ieal>tat nur bei der
drillen H.übietnllg anch unter dem Schäyu. gslverlhe
werde hiülangegeben lvcidcn.

Daö Schäpnliggorotol^ll, der Grundbuchscxiraki
und die ^'zitatioilsl'coingnissc lönnel« bei diesem Gc<
lichte in reu gcivohnllche» AmlösUlndeu eingesehen
wlldcii.

K. k. släot. oeleg. Vczirksgelicht Laibach ain 10.
Februar 1863.

Z. 418. (1) Nr. 2119
E d i k t .

Von dcm k. k. stavl. deleg. Bezirksgerichte ^aibach
wild htcmil bel^uüt gemacht:

Es sei über Aiünchen o.s ilcopold Hoffcr. dnrch
Hr. Dr. Rak, gegen Barbara Z.puocr und Valculm
Homonz, uicgcu nlchtcrfüllter Feilliielullgsbediüglüftc
rie Nellzilailon dcr ini Glunobuchc Mooölhal >̂ul̂
Urb. 'Nl. 30^2 vdllommenoen, gerichtlich auf 500 fi
geschälten Htai,che, lind des im Orunobuche Kommellda
'̂albach i,ul) N c l l f ' N l . 1318 vorkommcuvtn Morast

aulhclles. lm gerlchlllchcn Schä'huiigölvellh!.' von 120
ft. , lnwllllgcl nno zu rcren Vornahme ler Tag auf
ocn 8. April I. I . Voliniitags 9 Ubr li ' i l dein au«
geordnet worden, daß obige Ncal'talcn bel dicslr Fnl-
blelung auch unter den» Schcihungswcrthe werden hlnl»
angegelien weroei«.

Der Ginnobuchöektrakl und das Schähungsproto»
loU lönncn yicramls eiugcsshsn werden.

Hi. l. slävl. dellg. Bezirksgericht ^aibach am 17.
Februar 1863.

Z. 423. (1) Nr. 192.
<3 d i k t.

Von dem k. l . BezirkSamle Neifniß, als Oerich».
wird der Siefau Mustar, unbekannten Aufenthaltes,
und dessen Erben und Rechtsnachfolger hiermit eriniurl:

Es habe Mallhäns Kral von P.rlipa Nr. 2,
wider 0icssl!)lN die F l̂age auf Verjährt- und El loschen»
nerklanmg der zu Gnnslen desselben auf seiner im
Grnndbuche vou Zobelöberg " l l ) Nel i f -Nr . 187 mil
dem Schuldscheine vom 1. März 18 lo für 300 ft.
B. Z c. >. l5. littabnlilten Sayposl. .̂ ul) piix.''. 16.
Jänner 1863. Z. 192. hicramlo eiogebrach!, woinbe,
znr lnünl'Ilchen'V'lyandlung die Tagsahung anf de»>
2U. Mai 1863, früh 9 Uhr mit dem Anhange des §.
29 aUg, Gcrichlsoronuog angeorduel, und den Gcllag-
len wegen ihres unbelaiinlen Anfcnldalles der Bar»
lhelmä Hoischever vo» KoUenzdoif als^ui-utor lxl ucluln
auf >hrc Gefahr uno Hosten lnstlUt wurde.

Dessen wcrden ti.sclben zu dem Ende verständiget,
daß sic allenfalls zu rechter Zcit selbst zu erscheinen oder
sich einen axderen Sachwaltcr zn bestellen u»d anher
namhaften machen haben, wirrigenö diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Kurator verhandelt wtldcu wird.

N. l. Vczil l Iaml Neifl i ip, alS Gericht, an, 17.
Jänner 1863.

Z. 429. " (1 ) " " Nr. 4229.
E d i k t .

Von dem k. k. VezirkSamte Möt l lmg, alS Ge»
richt, wird hiemlt bekannt gemacht: ^ . ^.. ^

ES sei über das Ansuchen der Mar ia Vlvoda
von B.reteuSdorf, gegeu Mathias Vlvoda "on dort.
wegen aus dem Vergleiche vom 20. Oktober 18l)8.
schuldigen 52 ft. 50 kr. ö. W. c. «- ° . , in dle ekelu.
live ösfeulliche VerNcigerung der. dem Lepleru ge.
hörigen, im Ornndbuche Oklughof "ud Kurrenl.Nr. 39.
Elh.'Nr. 32 . Steuergtmeinde Wnschinsdorf vorkom»
Meuten Realität sammt An < und Zllgel)ör, im gerichtlich
erhobenen Schähiingswerthe voll 647 ft. ö. W. gewil^i-
get . und zur Vornahme derselben die exekutive!, Feil.
bienii'götagsahungll, auf den 27. Mä 'z . auf den 27.
April nnd alif t-cii 29. Ma i 1863. jedesmal Vormit.
tags um 9 Uhr in dieser AlUlSlanzlei mil dcm An«
hange bestimmt worden, daß rie feilzubietende Rea«
lüäl nnr bei der lehlen Feilbictung auch unter dem
Sli'äyllngswerlhe an reu Mllstbietcnoen hinlangegebcn!
werde.

Das SchätMgsprolokoll. der OrnüdbuchöeNrakt
und d>e i.'iz!taiionsbedinguisse können bei diesem Gerichte
in den gewöbnlichen Anusstlinden eingesehen werden.

H. k. Bezirksamt Mot t l ing , als Gericht, am
20. Ollcber 1862. '

Z. 430. (1) Nr. 4775.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Mott l ing, «ls Ge«
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das A»snchen deS Herrn Rudolf Baron
,Apfaltrern von Krupp, durch Herrn Dr. Preuz, gegen
, Mathias Kolar von Prapret, Nr. 2 wegen auS dem
Urlheile vom 1. Ma i 186l schuldigen 84 ft. österr.
W. <'. .̂ c-., <>, dic erekulive öffentliche Verlieigernng
c>er dem ^eytern gehörigen, im Grllndblichc »»l Gut
Hmuk 5ül) I'oz). Nr. 5 Fol. 208. E l t r . . Nr. 121 und
l'osi. .Nr. 62 Fol. 273. Erlr. «Nr. 81 volkommenden
Weingarten sammt A n . u»o Zugebör. im gerichtlich
erbobcncn Schapnügslverlhe von 380 ft. österr. W..
.lewilliget uno zur Bornabme delsclben die erekutiven
Ff!ll)ielui!gstagsal)!l!!gen auf den 23, März. auf den
24, April und auf den 27. Mai 1863. jedesmal Vor«
mittags um 9 Ubr in dieser GnichlSkanzlei mil dem
^nbange bestimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei der let/ten Feilbietung auch u>,ter dem
Schäl)nugsweilhe an dcn Meistbietenden hinlaugegebe»
ivcror.

Das Schähnngsprolokoll. der GrundbuchSertrakt
und die Lizitatlonsbeoin^nisse können bei diesem Ge»
richte in dcn gewöhnlichen Amtsstnnden eingesehen
werden

K. l. Bezirksamt Mottl ing, als Gericht, am 30.
November 1862.

Z. 436. (1) Nr. 597.
E d i k t .

Vou dem k. k. Bczirköamte Mott l ing, als Ge-
eicht, wird hiemil öffentlich brka"nt gemacht, daü das
k. k. Kreisgsllcht zu Nenstadll mit VeschluL vom 3.
Februar 1863. Z. 1 2 1 . die über Leopold Fabnik
von Möl l l ing , nun veiabschierelen Gefreilen. vom
k. k. Militäigeiichle unierln 26. Fclnllar 1 8 ' i i . Z.
2310. Vslbäl^te Kuratel anfzndcben befunden l)abe.

K. k. Bezirksamt Möt l l ing, alö Gelicht, am 9.
Februar 1363.

Z^449?^(1) Nr. 492.
E d i k t .

M i t Bezug auf das dicßseitige Edikt vom 25.
November v. I . . Z. 3 7 2 . wird kund gemacht, daß zu
oer in der Erclutionösache dcö Hcrru Dr. Bartbolmä
Hupanz. k. k. Notar, als Vormund der minoj. Iohailn
Suuter'schen Kinder vol» Laibach. gegen Andreas Podjed
vo» Hülbe». !'<-'<«. 210 ft. c. .«. c., auf r>eu 18. d. M.
angcoronelcn eistin Tagsatznng znr crekutiven Feil»
bittung l^er, dem Keßler» gehörigen Realität sich keine
Kauflustigen gemelc>cr haben, daher es bei den auf den
18. März uno 18. April 0. I . noch angeordneten
Tagsaynngen sein Verbleiben babe.

Fl. k. Bezirksanit Kreinburg. alS Gericht, den
19. Februar 1863

Z. 450. (!) Nr. 500.
E d i k t .

I m Nachbange zum dilßsel'tigen Edikte vom 6.
December 1862. Z. 3849. wird bekannt gemacht, daß
;n der in der ErcknlionSsache des Jakob Uschlaker
von Waisach, gegen Martin Supan von Olschclig p<.lli.
525 ft., auf den 19. d. M . angeordneten ersten Tag«
saßnng zur erckntivcn Ftilbielnng der gegnerschcn.
im Grundbuche Mil)elstätten >ud Urb. >Nr. 296 vor«
kommenden Gaiizdnbe stch keine Kaussnst'gen gemeldst
baben. dal'cr es bei den anf den 20. März und 20.
Apr«l d. I . noch angeordneten Tagsapnngen sein Vel»
lilelbeu habe.

K. k. Bezirksamt Krainburg. als Gericht, am 20.
Februar 1863.

Z. 488. (1) Nr. 5632.
E d i k t .

Vou dem k. k. Bezirksamte Tschernembl. als Ge«
richt, wird hl'»mit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Georg Kump von
Neutabor. gegen Jakob Graheg von Dcssing. wegen
aus dcm Zahlungsaufträge vom 24. Dezember 1860.
Z. 5006, ,chnlrig,n 1 1 ^ st. öst. W. c 5. <-., in
oie lrekutive öffcnillchc Vcisteigerung der. l>em ^etztern
gebörigen. im Gruutbuchc Gl i l Smuk volkommen-
dc» R'ealitalcn. im gerichllich erhobenen Schäh»>l,gs>
werthe von 420 ft. öst. W . gelvilliget und zur Vor«
nabmc derselben die drei FeilbietnügStagsaßnngen anf
oen 18 März. anf den 18. April m,d auf den 21 . Ma i
1863, icdesmal Vormittags um 9 Uhr. die erste und
zweite Tagfabrl in der AmlSkanzlci, die drille in
loko der Realität mit rcm Anbangc best,mint worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der leyleu Feil«
bietung auch unter dem Schahnngswerlhe on den
Meistbietenden lm'tangegeben werde.

Das Schäßungsprolokoll. der Gruudbuchserlralt
nnd die ^izitationSbedingnisse können bei dicsem Gcrichit
in den gewöhnlichen Auitöstunden tüigeseben werden.

K, k. Bezirksamt Tschernembl, a!s Gericht, am
2 1 . Dezember !862.


